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GLASURIT SCHULT WORDSKILLS-TEILNEHMER AUS
VIER NATIONEN IN MÜNSTER
WorldSkills-Kandidaten aus den USA, Barbados, China und Japan zu Gast bei BASF in Münster: Für
vier Tage nutzten vier junge Fahrzeuglackiererinnen und Fahrzeuglackierer die Möglichkeit, an ihren
Fertigkeiten im Handwerk zu feilen. Im Mittelpunkt stand dabei nach Aussage des
Projektverantwortlichen Andreas Jansen der Umgang mit der Glasurit Reihe 100. „Unser
englischsprachiger Trainer Mick Erwin hat die Trainings geleitet und den Teilnehmern Tricks und
Kniffe zu den Produkten und Einsatzmöglichkeiten vermittelt“, berichtet Andreas Jansen im Gespräch
mit schaden.news. Bei seiner Arbeit für BASF zeichnet er sich bereits seit rund zehn Jahren
verantwortlich für die Betreuung von WorldSkills-Kandidaten.

LETZTER SCHLIFF BEIM UMGANG MIT REIHE 100
Die Zeit, die die Kandidatinnen und Kandidaten im Juli im Glasurit Trainingscenter verbrachten,
verflog seinen Angaben zufolge schnell: „Wir haben uns morgens gegen 8 Uhr dort getroffen und es
oftmals nicht vor 17 oder 18 Uhr verlassen. So viele Fragen und Anliegen hatten die Teilnehmer“,
freute sich Andreas Jansen über die Wissbegier der jungen Fahrhzeuglackierer. Für den Großteil von



ihnen war der Umgang mit der Lackreihe 100, die Glasurit vor vier Jahren im deutschen und in den
darauffolgenden Jahren nach und nach im internationalen Markt eingeführt hatte, neu.
„Insbesondere der niedrige Lösemittelgehalt hat unsere Besucher enorm überrascht. Zudem
brauchten sie auch ein wenig Übung, um einschätzen zu können, wieviel Material für die einzelnen
Arbeitsschritte notwendig sind“, berichtet Andreas Jansen. Unterstützt habe gerade im letzten Punkt
die Arbeit mit dem cloudbasierten Software Refinity. Mit dieser konnte der Materialverbrauch für
jeden Kandidaten detailliert ausgewertet werden.

„GUT GERÜSTET FÜR DIE WM IN LYON“
Mit dem Training sind die Kandidaten laut Andreas Jansen nun gut gerüstet für die Berufs-WM
WorldSkills. Diese findet in diesem Jahr vom 10. bis 15. September um französischen Lyon statt.
Glasurit unterstützt die Fahrzeuglackierer und stattet sie im Wettkampf mit Lackmaterial aus. Schon
jetzt blickt Andreas Jansen gespannt auf die WM: „Ich werde selbst in Lyon mit dabei sein und die
Kandidatinnen und Kandidaten anfeuern. Ich weiß, dass die Teilnahme an den WorldSkills für alle
jungen Menschen eine große Investition an Zeit und Energie mit sich bringt. Auf der anderen Seite
steht der riesige Schatz an Erfahrungen, der ihnen der Wettbewerb bringt. Die Freude über diese
Erkenntnis in ihren Augen zu sehen – das ist auch für mich immer wieder eines der schönsten
Erlebnisse bei meiner Arbeit“, erklärt Andreas Jansen abschließend.
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